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Fördergeldkollaps angekündigt

Letzte Chance auf 21.000 Euro vom Staat nutzen!
Mit der Regierungsneubildung wird laut CDU-Kanzlerkandidat Merz die Heizungsförderung drastisch gekürzt. 
Laut aktuellen Plänen soll beispielsweise das Fördergeld für eine umweltfreundliche Wärmepumpe um mehr 
als 50% (von max. 21.000 auf ca. 10.000 Euro) gesenkt werden.

Ihre Vorteile, wenn Sie jetzt reagieren:
• Bis zu 70 % Förderung noch bis ca. Ende März
• Planungssicherheit
• Zukunftssicher und energiesparend

So einfach geht’s:
1. Zum Infoabend kommen / Beratungstermin bei uns vereinbaren
2. Mit unserer Unterstützung passende Heizungslösung wählen 
3. Förderantrag mit Angebot bis Ende März 2025 stellen!

Fuggerstraße 20, 51149 Köln
Tel. 022 03 - 935 24 10, www.sanitherm.de

Heizungs-
förderung*

* Jetzt noch bis zu 70 % Heizungsförderung
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SICHER NUR NOCH 
BIS CA. ENDE MÄRZ!

Infoabend und 
weitere Infos!

Heizung_2024_Zuschuss sichern_184x60_rz.indd   1 20.11.2024   12:16:31

Kölsche Mess in Brück: „Jeck op Jott“
Zwei Wochen vor den Karne-
valstagen lädt die Pfarrgemein-
de St. Hubertus wieder zu einer
„Kölschen Mess“ ein, zu der
besonders alle Brücker Karne-
valsgruppen wie z. B. die Fun-
ken Feinripp, der Harte Kern,
die Brücker Müüs, die Flamin-
go Funken, der Elfer Rat der
Frauengemeinschaft und die
Hubertusfünkchen herzlich ein-
geladen sind.

Ein Höhepunkt der Messfeier
wird am Schluss die Vorstellung
des Kinderdreigestirns der KGS
Brück sein, die ebenfalls mit
ihrem achtköpfigenm Gefolge
anwesend sind.

Die Messfeier findet am Sonn-
tag, 16. Februar, um 11.11 Uhr
in der Hubertus-Kirche, Olpe-
ner Str. 954, statt. Weitere In-
fos bei Past.-Ref. Gregor
Schwelm (0221/984 28 89). Über Jahre haben die „Hubertusfünkchen“ an der „Kölschen Mess“ in Brück  teilgenommen.Über Jahre haben die „Hubertusfünkchen“ an der „Kölschen Mess“ in Brück  teilgenommen.Über Jahre haben die „Hubertusfünkchen“ an der „Kölschen Mess“ in Brück  teilgenommen.Über Jahre haben die „Hubertusfünkchen“ an der „Kölschen Mess“ in Brück  teilgenommen.Über Jahre haben die „Hubertusfünkchen“ an der „Kölschen Mess“ in Brück  teilgenommen.
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SeniorenNetzwerk Brück lädt ein
Mitgestalten - Mitwirken
Wir, Senior*innen aus Brück, en-
gagieren uns ehrenamtlich im
Stadtteil - wir organisieren im Se-
niorenNetzwerk Brück unsere Ak-
tivitäten eigenverantwortlich und
treffen uns mit Gleichgesinnten zu
regelmäßigen Freizeitangeboten.
Zur Verstärkung unseres Orga-
Teams suchen wir engagierte, zu-
gewandte SeniorInnen, um unser
Netzwerk weiterzuentwickeln und
auszubauen.
Wenn Sie Zeit, Lust und Ideen ha-
ben, bei uns im Netzwerk einzu-
steigen und etwas für sich selbst
und für andere tun wollen, dann
freuen wir uns auf eine Nachricht
von Ihnen unter seniorennetzwerk-
brueck@gmx.de oder kommen Sie
direkt zu unseren Treffen der akti-
ven Netzwerker*innen: jeden 3.
Dienstag: 18. Februar, 18. März,
15 bis 17 Uhr Treffpunkt: Familien-
bildungswerk, Olpener Straße 946

ProgrammProgrammProgrammProgrammProgramm
Qi GongQi GongQi GongQi GongQi Gong
Achtsame Bewegungen zur Stär-
kung von Kreislauf, Atmung und
Selbstheilungskräften in Anleh-
nung an chinesische Traditionen.
Dienstags bis 25. März, 14 bis 15
Uhr und 15.30 bis 16.30 Uhr, Treff-
punkt: Pfarrsaal St. Hubertus, Ol-
pener Straße 946. Bitte vorher
anmelden bei Brigitte Böll, 0221/
96902956.
Tänze zum MitmachenTänze zum MitmachenTänze zum MitmachenTänze zum MitmachenTänze zum Mitmachen
Mit Musik aus der europäischen
Folklore tanzen wir in der Gruppe
mit leicht erlernbaren Schritten,
kommen in Bewegung und fördern
stimmungsvoll die Koordination
von Körper und Geist. Jeden Mitt-

woch bis 26. März, 16 bis 17.30
Uhr Treffpunkt: Pfarrsaal St. Hu-
bertus, Olpener Straße 946. Bitte
vorher anmelden bei Ulrike Dree-
ßen-Hoffmann, 0221/841409.
Lust auf Kino?!Lust auf Kino?!Lust auf Kino?!Lust auf Kino?!Lust auf Kino?!
Ob gesellschaftskritisch oder lus-
tig, abenteuerlich oder spannend
- die Filmauswahl variiert. Ge-
meinsam fahren wir ins Kino in
Köln oder Bensberg.
Kontakt: Christiane Niestrath,
0221/6908930
YYYYYoga mit dem Stuhloga mit dem Stuhloga mit dem Stuhloga mit dem Stuhloga mit dem Stuhl
Beweglich bleiben und innere
Ruhe erlangen. Donnerstags, bis
27. Februar, 20., 27. März, 10.45
bis 11.45 Uhr, Einstieg in den lau-
fenden Kurs ist jederzeit möglich.

Treffpunkt: Pfarrsaal St. Hubertus,
Olpener Straße 946. Bitte vorher
anmelden bei Alexander Meyen,
0221/9851984.
„Das Gelbe vom Ei“„Das Gelbe vom Ei“„Das Gelbe vom Ei“„Das Gelbe vom Ei“„Das Gelbe vom Ei“
Veedels-Frühstück zum Klönen
und Kennenlernen - Ein leckeres
Frühstück und nette Gespräche
erwarten Sie. Jeden 3. Donners-
tag: 20. Februar, 20. März, 9 bis
11 Uhr, Treffpunkt: Cafeteria im
St. Vinzenz Haus, Olpener Straße
863. Bitte verbindlich anmelden
bei Helga Schiffer, 0221/6803063.
SpieletreffSpieletreffSpieletreffSpieletreffSpieletreff
Von Karten- über Brett- bis zum
Gesellschaftsspiel - Wir haben
Spaß und fordern unsere grauen
Zellen. Jeden 2. Donnerstag: 13.

Februar, 13. März, 14 bis 16 Uhr.
Geänderte Zeiten! Treffpunkt:
Cafeteria im St. Vinzenzhaus, Ol-
pener Straße 863-865. Bitte
vorher anmelden bei Gabi Peper-
le-Vogt, 0221/7602646.
LiterLiterLiterLiterLiteraturaturaturaturatur-Kreis-Kreis-Kreis-Kreis-Kreis
Wir lesen und besprechen Bücher
aus aller Welt und allen Genres
unter Begleitung von Literatur-
Expert*innen. Jeden 4. Donners-
tag: 27. Februar, 27. März, 17 bis
18.30 Uhr, Treffpunkt: Ev. Johan-
neskirche Brück. Bitte vorher an-
melden bei Doris Rupprecht,
0221/842136.
FahrradtourenFahrradtourenFahrradtourenFahrradtourenFahrradtouren
Ab April starten wir wieder. Infos
bei Helga Schiffer, 0221/6803063.

staatlich anerkannt staatlich anerkannt
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Veranstaltungen des
Hospizdienstes Kleinod

9.000 Schüler*innen wechseln
Stadt startet das Anmeldeverfahren für weiterführende Schulen

Death-Café in BrückDeath-Café in BrückDeath-Café in BrückDeath-Café in BrückDeath-Café in Brück
Am Mittwoch, 12. Februar, von 18
bis 19.30 Uhr veranstaltet der
ambulante Hospizdienst Kleinod
wieder ein „Death-Café“ im Vin-
zenzhaus in Köln-Brück.
Im Death-Café treffen sich Interes-
sierte in gemütlicher Runde zu ei-
nem Getränk und Knabbereien, um
in entspannter und geschützter
Atmosphäre über den Tod, Ster-
ben und Abschied zu philosophie-
ren, nachzudenken und sich aus-
zutauschen. Dem Tod neuen Raum
und Zeit im Leben zu geben, ihn
wieder „normal“ werden zu las-
sen und ihn als Teil des Lebens-
kreises zu betrachten. Das ist die

Idee eines Death-Cafés. Gegrün-
det wurde das erste Death-Café in
London, mittlerweile gibt es fast
1500 weltweit.
Eigene Erfahrungen mit Verlust
und Abschied sind dabei keine
Voraussetzung, es geht hierbei
nicht um Krisen oder Trauerbe-
gleitung. Da die Plätze begrenzt
sind, wird um Anmeldung per E-
Mail kleinod@vinzentinerinnen.de
oder telefonisch unter 0221/9845-
888 gebeten.“
TTTTTrrrrrauerspaziergangauerspaziergangauerspaziergangauerspaziergangauerspaziergang
Trauerspaziergang - in Bewegung
sein. Am Sonntag, 16. Februar, la-
den wir um 11 Uhr wieder zu ei-
nem Trauerspaziergang ein, der

ca. 1,5 Stunden dauert. Treffpunkt
ist das St. Vinzenzhaus in Köln-
Brück. Bitte melden Sie sich bis
spätestens Freitag, 14. Februar,
14 Uhr an. Um festes Schuhwerk,
das für Feld- und Waldwege ge-
eignet ist, und wetterangepasste
Kleidung wird gebeten. Durchge-
führt wird das kostenlose Angebot
von ausgebildeten ehrenamtlichen
Trauerbegleiterinnen. Eine anschlie-
ßende Einkehr in einem Restaurant,
Eiscafé etc. ist je nach Zielort auf
eigene Rechnung möglich. Wenn Ihr
Interesse geweckt wurde, melden
Sie sich bitte bei Kleinod an (0221/
9845-888 beziehungsweise
kleinod@vinzentinerinnen.de).

Anfang Februar beginnt das An-
meldeverfahren zu den weiterfüh-
renden Schulen zum Schuljahr
2025/2026. Im kommenden Som-
mer wechseln, nach Stadt-Anga-
ben, rund 9.000 Kinder an Haupt-
, Real- und Gesamtschulen sowie
an Gymnasien und Förderschulen.
Dabei erhalten Schüler*innen mit
dem Halbjahreszeugnis einen An-
meldeschein. Er muss an der ge-
wünschten weiterführenden Schu-
le im Original vorgelegt werden.
Des Weiteren werden das Halb-
jahreszeugnis und die Geburtsur-
kunde des Kinds benötigt.
Anders als im Vorjahr kann bei
der Anmeldung der Kinder kein
Zweitwunsch mehr angegeben
werden. Die Schulen entscheiden
über die Aufnahme eines Kindes.
Für den Fall, dass sich an einer
Schule mehr Kinder angemeldet
haben als Plätze vorhanden sind,
hat das Land NRW verschiedene
Auswahlkriterien vorgeschrieben.
Diese Kriterien sind zum Beispiel
Schulweg, die Geschwisterkind-
regelung, das Verhältnis von Mäd-
chen und Jungen oder das Losver-
fahren. Jede Schule wählt vor Be-
ginn des Anmeldeverfahrens
mindestens eines dieser Kriteri-
en aus und entscheidet auf dieser
Basis wie sie ihre Schulplätze ver-
gibt.
Sollte ein Kind bei der Wunsch-

schule keine Zusage bekommen,
erhalten die Erziehungsberechtig-
ten den Original-Anmeldeschein
zusammen mit dem Ablehnungs-
bescheid zurück. So können die
Kinder im nächsten Anmeldezeit-
raum an einer anderen Schule
angemeldet werden.
Das Anmeldeverfahren für Gym-
nasien sowie Haupt- und Real-
schulen findet im Zeitraum vom
24. Februar bis 7. März statt.
Schüler*innen, die im vorgezoge-

nen Verfahren keine Zusage er-
halten haben, können dann
ebenfalls an diesen Schulen an-
gemeldet werden. Neu ist, dass
auch Gesamtschulen mit noch frei-
en Kapazitäten an diesem Anmel-
dezeitraum teilnehmen.
Sollten Familien bis dahin noch
keine Schulplatzzusage haben,
besteht vom 17. bis 28. März eine
weitere Anmeldemöglichkeit an
Schulen mit freien Kapazitäten.
(red.)
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Verkehrssicherheitsaktion zu „Totem Winkel“
Für alle Grundschulen in Köln

Konzert von
Gitarrenquartett
in Zündorf
Am Sonntag, 16. Februar, gastiert
um 19 Uhr das Gitarrenquartett
„Rheinsaiten“ aus Ema Kapor,
Miguel Mandelli, Yucen Du und
Daniel März in der Zündorfer Klos-
terkapelle, Gütergasse 33. Alle
Mitglieder studierten an der Hoch-
schule für Musik und Tanz Köln.
Karten kosten an der Abendkasse
20, ermäßigt 15 Euro. (red.)

Kurs in
Urbach zu
„Letzter
Hilfe“
Die letzte Lebensphase von Ange-
hörigen, Freunden und Nachbarn
macht oft hilflos. Der Förderver-
ein des Hospizes an St. Bartho-
lomäus richtet dazu einen „Letz-
te Hilfe“-Kurs als Kurzseminar
aus. Inhalt des Kurses ist die Ver-
mittlung von Grundwissen, sowie
die Ermutigung, sich den Men-
schen zuzuwenden. Der Kurs wird
von zwei zertifizierten „Letzte Hil-
fe“-Kursleiter*innen durchgeführt
und findet am Freitag, 11. April,
von 15 bis 19 Uhr statt. Ort ist das
Pfarrheim St. Bartholomäus, Am
Leuschhof 19. Die Teilnahmege-
bühr beträgt 15 Euro. Eine Anmel-
dung ist telefonisch oder per E-
Mail und bis zum 4. April erforder-
lich: 02203 2039963 oder
info@hospiz-koeln-porz.de (red.)

Alle Grundschulen in Köln haben
auch im Jahr 2025 wieder die
Möglichkeit, sich mit ihren vier-
ten Schulklassen an der Ver-
kehrssicherheitskampagne „Toter
Winkel“ zu beteiligen. Der Ar-
beitskreis „Sicherheit im Straßen-
verkehr“, an dem unter anderem
Vertreter*innen der Stadt Köln
und der Polizei beteiligt sind, so-

wie der ADAC rufen die Schulen
dazu auf, sich für die Kampagne
anzumelden.
Um insbesondere die Schulkinder
der vierten Grundschulklassen
ausdrücklich auf die Gefahr des
toten Winkels aufmerksam zu
machen, bieten der Arbeitskreis
und der ADAC eine Verkehrssi-
cherheitsaktion an, die speziell

für die Grundschulen entwickelt
wurde. Den Kindern wird dabei
die Gefahren im toten Winkel an-
schaulich präsentiert. Ebenfalls
wird ihnen erklärt, wie sie auch
selbst dazu beitragen können,
Unfälle zu vermeiden. Mittels ei-
nes Flyers und eines Arbeitsblatts
zum Thema kann der Lerninhalt
noch zusätzlich vertieft werden.

Die Verkehrssicherheitskampag-
ne kann von jeder Grundschule,
die über einen geeigneten Schul-
hof für die Aufstellung des Lkw
verfügt, nachgefragt werden. Eine
Terminvereinbarung ist bis Frei-
tag, 14. Februar, bei Alessa Urfey
oder Diana Ledwig vom ADAC Nord-
rhein e. V. möglich: 0221 4727616.
(red.)
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Kölner Dreigestirn besucht obdachlose und arme
Menschen beim Malteser Wohlfühlmorgen
Jan von Werth und Treuer Husar Spenden 1.500 Euro
aus der Kollekte ihrer Jubiläumsmesse im Dom

Symbolische Spendenscheckübergabe des Reiter-Korps „Jan von Werth“ von 1925 e. V. und der KG TreuerSymbolische Spendenscheckübergabe des Reiter-Korps „Jan von Werth“ von 1925 e. V. und der KG TreuerSymbolische Spendenscheckübergabe des Reiter-Korps „Jan von Werth“ von 1925 e. V. und der KG TreuerSymbolische Spendenscheckübergabe des Reiter-Korps „Jan von Werth“ von 1925 e. V. und der KG TreuerSymbolische Spendenscheckübergabe des Reiter-Korps „Jan von Werth“ von 1925 e. V. und der KG Treuer
Husar Blau-Gelb von 1925 e. V. Köln an die Malteser.Husar Blau-Gelb von 1925 e. V. Köln an die Malteser.Husar Blau-Gelb von 1925 e. V. Köln an die Malteser.Husar Blau-Gelb von 1925 e. V. Köln an die Malteser.Husar Blau-Gelb von 1925 e. V. Köln an die Malteser.

Am 25. Januar bescherte der Be-
such des Kölner Dreigestirns den
Gästen des Malteser Wohlfühl-
morgens für obdachlose und arme
Menschen große Freunde. Im Rah-
men eines kleinen karnevalisti-
schen Programms konnten sie in
der Kölner Ursulinenschule ein
Frühstück und Mittagessen in
besonders stimmungsvoller Um-
gebung genießen.
Rund 150 Gäste tanzen, sagen
und lachten am 25. Januar beim
gemeinsamen Frühstück im Rah-
men des Malteser Wohlfühlmor-
gens in der Kölner Ursulinenschu-
le. Für Stimmung sorgten dabei zu
Beginn De Knollis mit Musik und die
Lyskircher Hellige Knäächte un Mäg-
de mit ihren beeindruckenden Tanz-
einlagen. Als Willi Stoffel, der durch
das Programm führte, schließlich das
Kölner Dreigestirn ankündigte, war
die Freude riesig. Unter großem Ap-
plaus zogen Prinz René I., Bauer Mi-
chael und Jungfrau Marlis in den
Saal ein. Sie begrüßten die Gäste
und würdigten das große Engage-
ment der vielen Ehrenamtlichen aus
den Reihen der Malteser und der
Ursulinenschülerinnen, die gemein-
sam den Wohlfühlmorgen möglich
machen. Neben den vielen Malte-
ser-Helferinnen und Helfern aus
Köln waren unterstützend diesmal
auch fünf Helfer der Malteser aus
Bergheim sowie zwei Ehrenamtli-

che Malteser vom integrativen
TeamPLUS zu Gast.
KarnevKarnevKarnevKarnevKarnevalsgesellschaft alsgesellschaft alsgesellschaft alsgesellschaft alsgesellschaft TTTTTreuer Hu-reuer Hu-reuer Hu-reuer Hu-reuer Hu-
sar und Jsar und Jsar und Jsar und Jsar und Jan von an von an von an von an von WWWWWerth spendenerth spendenerth spendenerth spendenerth spenden
1.500 Euro1.500 Euro1.500 Euro1.500 Euro1.500 Euro
Das ehrenamtliche Leitungsteam
freute sich über besondere Unter-
stützung durch das Reiter-Korps
„Jan von Werth“ von 1925 e. V.
und die KG Treuer Husar Blau-
Gelb von 1925 e. V. Köln. Sie über-
gaben ebenfalls am Samstag zu-
gunsten des Kölner Wohlfühlmor-
gens einen symbolischen Spen-
denscheck in Höhe von 1.500 Euro
an Catharina von Spee, Sophie
von Ziegesar und Jonas Neuhoff.

Das Geld stammt aus der Kollek-
te der gemeinsamen Jubiläums-
messe zum 100-jährigen Bestehen
der beiden Karnevalsgesellschaf-
ten im Kölner Dom. „Wenn ich die
glücklichen und dankbaren Gesich-
ter unserer Gäste sehe, weiß ich
wofür wir alle diesen Dienst tun -
geteilte Freude ist doppelte Freu-
de. Der Wohlfühlmorgen ist ein
wunderbarer Dienst, den zweiten
Teil des Leitspruchs der Malteser
zu leben: ‚obsequium pauperum -
Hilfe den Bedürftigen‘“, erklärt
Catharina von Spee. Besonderer
Dank bei der Zusammenstellung
des karnevalistischen Programms

gilt zudem Theo Müller, Mitglied
der Malteser sowie des Reiter-
Korps Jan von Werth.
Wohlfühlatmosphäre bei Kaffee,Wohlfühlatmosphäre bei Kaffee,Wohlfühlatmosphäre bei Kaffee,Wohlfühlatmosphäre bei Kaffee,Wohlfühlatmosphäre bei Kaffee,
Grünkohl mit Mett und wertvol-Grünkohl mit Mett und wertvol-Grünkohl mit Mett und wertvol-Grünkohl mit Mett und wertvol-Grünkohl mit Mett und wertvol-
len Gesprächenlen Gesprächenlen Gesprächenlen Gesprächenlen Gesprächen
Viermal im Jahr laden die Malte-
ser in der Stadt Köln im Rahmen
des Wohlfühlmorgens obdachlose
und bedürftige Menschen zu einem
Vormittag ein, bei dem sie sich wohl
und umsorgt fühlen dürfen. Unter-
stützt werden sie dabei tatkräftig
von Schülerinnen der Erzbischöfli-
chen Ursulinenschule und Lehrerin
Anja Görner. Rund 150 Gäste be-
suchten den ersten Wohlfühlmor-
gen des Jahres. Dabei wurden 40
Liter Kaffee ausgeschenkt. Neben
dem umfangreichen Frühstück gab
es zu Mittag aus der Malteser Feld-
küche frisch gekochten Grünkohl
mit Mettwurst oder wahlweise Tofu.
Auch gibt es im Rahmen des Ange-
bots Möglichkeiten zur Körperpfle-
ge (z. B. Duschen, Haareschneiden,
Fußpflege), eine Kleiderkammer,
ambulante medizinische Versor-
gung und vor allem eine gemütli-
che Atmosphäre für Gespräche.
Malteser Vizepräsidentin Alexand-
ra Bonde sowie die Kölner Stadtbe-
auftragten Dr. Lukas Preußler, Ralf
Schwenk und Dr. Wolfgang Span-
genberger besuchten ebenfalls den
karnevalistischen Wohlfühlmorgen
und dankten den ehrenamtlichen
Helferinnen und Helfern.
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Mit wenigen Zutaten etwas Besonderes zaubern
Apfel-Carpaccio mit Riesengarnelen und Rucola für die einfache und gesunde Küche

Äpfel, Rucola und Riesengarnelen sind eine zauberhaft einfache Kombi für die gesunde Küche.Äpfel, Rucola und Riesengarnelen sind eine zauberhaft einfache Kombi für die gesunde Küche.Äpfel, Rucola und Riesengarnelen sind eine zauberhaft einfache Kombi für die gesunde Küche.Äpfel, Rucola und Riesengarnelen sind eine zauberhaft einfache Kombi für die gesunde Küche.Äpfel, Rucola und Riesengarnelen sind eine zauberhaft einfache Kombi für die gesunde Küche.
Foto: DJD/Pink Lady® EuropeFoto: DJD/Pink Lady® EuropeFoto: DJD/Pink Lady® EuropeFoto: DJD/Pink Lady® EuropeFoto: DJD/Pink Lady® Europe

Müsli isst man morgens, Erbsen-
eintopf mittags und Äpfel - nun
ja, die snackt man meistens
zwischendurch oder nascht sie als
Teil eines Kuchens. Das laut Sta-
tista mit Abstand beliebteste Obst
der Deutschen wird selten als Zu-
tat für gesunde und leckere Vor-
oder Hauptspeisen genannt. Dabei
lässt es sich ganz einfach in die
Küche integrieren, wie das fol-
gende Rezept zeigt. Zudem lie-
fert es wertvolle Ballaststoffe, das
Immunsystem stärkende Vitamin
C und Antioxidantien.
Rezeptidee:Rezeptidee:Rezeptidee:Rezeptidee:Rezeptidee:     Apfel-Carpaccio mitApfel-Carpaccio mitApfel-Carpaccio mitApfel-Carpaccio mitApfel-Carpaccio mit
Riesengarnelen und RucolaRiesengarnelen und RucolaRiesengarnelen und RucolaRiesengarnelen und RucolaRiesengarnelen und Rucola
Gerade wenn es schnell gehen
muss und dennoch gesund sein
soll, ist das Apfel-Carpaccio mit
Riesengarnelen perfekt: Aus we-
nigen, dafür hochwertigen Zuta-
ten zaubern auch nicht so geübte
Köchinnen und Köche mit weni-
gen Handgriffen ein aufregendes
Gericht, das optisch und ge-
schmacklich überzeugt. Für das
Carpaccio eignen sich am besten
leicht süß-säuerliche Äpfel wie
zum Beispiel die von Pink Lady.
Die knackigen Äpfel ergänzen und
unterstreichen den süßen, leicht
salzigen Geschmack der Riesen-
garnelen ideal. Ein Pluspunkt: Sie
werden verantwortungsbewusst
und nachhaltig erzeugt. Die Ap-
felbauern, die im genossenschaft-
lichen Verbund Pink Lady Europe
zusammengeschlossen sind, ha-
ben sich dafür strenge Qualitäts-
und Nachhaltigkeitskriterien ge-
geben. Weitere Rezepte wie Rib-
Eye-Steak mit Apfel Salsa, Grilled
Cheese Sandwich mit Apfel und
Paprika oder Foccacia mit Äpfeln
und Rosmarin gibt es unter
www.apfel-pinklady.com.
Die Zutaten für zwei Personen:Die Zutaten für zwei Personen:Die Zutaten für zwei Personen:Die Zutaten für zwei Personen:Die Zutaten für zwei Personen:
• 2 Pink Lady Äpfel
• 10 geschälte Riesengarnelen
• eine Handvoll Rucola
• 1 Orange
• ½ Zitrone
• 4 EL natives Olivenöl
• Salz, Pfeffer
Zubereitungszeit: etwa 15 Minu-Zubereitungszeit: etwa 15 Minu-Zubereitungszeit: etwa 15 Minu-Zubereitungszeit: etwa 15 Minu-Zubereitungszeit: etwa 15 Minu-
tententententen
Und so geht’Und so geht’Und so geht’Und so geht’Und so geht’s:s:s:s:s:
1. Die Riesengarnelen waschen

und trocken tupfen. Den Ru-
cola waschen und trocken

schleudern.
2. Zwei Esslöffel Olivenöl in der

Pfanne erhitzen. Die Riesen-
garnelen in die Pfanne geben
und je eine Minute von jeder
Seite anbraten, mit Salz und
Pfeffer abschmecken.

3. Eine halbe Orange über den
Garnelen auspressen und ein
Drittel der Orangenschale ab-
reiben. Die Garnelen in der
Sauce noch eine Minute bra-

ten, dann vom Herd nehmen.
4. Das Kerngehäuse der Äpfel

mit einem Apfelentkerner ent-
fernen. Die Äpfel in etwa zwei
Millimeter dünne Scheiben
schneiden.

5. Die zweite Hälfte der Orange
und die halbe Zitrone aus-
pressen. Den Saft und das rest-
liche Olivenöl in eine Schüs-
sel geben, verrühren und mit
Salz und Pfeffer abschmecken.

6. Die Apfelscheiben, den Ruco-
la und die Garnelen auf ei-
nem Teller anrichten und vor
dem Servieren mit dem Dres-
sing beträufeln. Fertig!

Unser Unser Unser Unser Unser TTTTTipp:ipp:ipp:ipp:ipp: Eine Knoblauchzehe
und ein bis zwei Zweige frische
Kräuter wie Rosmarin, Thymian
und Petersilie geben den Riesen-
garnelen mehr Aromen. Einfach
beim Braten mit in die Pfanne ge-
ben. (DJD)
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Workshop: Nisthilfen für
Tiere basteln

„Loss mer singe“
Kölsche Brauchtumspflege startet Satellitenprojekt am Stadtgymnasium Porz
Das beliebte Kölner Mitsingfor-
mat „Loss mer singe“ weitet sein
Engagement in den Stadtbezirken
aus: Am Freitag, 21. Februar, fei-
ert das „Loss mer singe - Satelli-
tenprojekt“ seine Premiere im
Stadtbezirk Köln-Porz. In der Aula
des Stadtgymnasiums Porz erle-
ben rund 800 Schülerinnen und
Schüler ein musikalisches Pro-
gramm, das die Tradition des Köl-
ner Karnevals erlebbar macht.
Die Veranstaltung, organisiert von
der Stadt Köln, dem Schulamt der
Stadt Köln, dem Verein der Freun-

de und Förderer des Kölnischen
Brauchtums, dem Festausschuss
Porzer Karneval sowie dem Stadt-
gymnasium Porz und Loss mer sin-
ge e. V., soll jungen Menschen die
kölsche Musikkultur näherbrin-
gen. Im Fokus stehen sowohl Kar-
nevalshits vergangener Jahre als
auch aktuelle Neuvorstellungen
der Session, die mit Hilfe eines
Textheftes gemeinsam gesungen
werden können.
Bürgermeister Dr. Ralf Heinen
wird die Veranstaltung mit einem
kurzen Redebeitrag eröffnen.

Moderiert wird das Programm von
Kai Hilski (Loss mer singe e. V.)
und Sebastian Frey (Stadtgymna-
sium Porz). Ein Auftritt des Porzer
Dreigestirns findet ebenfalls statt:
Prinz Detlef I. (Detlef Grenz), Jung-
frau Jennifer (Jennifer Sanger-
mann) und Bauer Benny (Benja-
min Hartung) sorgen zusammen
mit ihren Adjutanten für Karne-
valsstimmung.
Das „Loss mer singe - Satelliten-
projekt“ ist Teil einer größeren
Initiative zur kulturellen Förde-
rung in Kölner Stadtbezirken. Die

Idee, das Mitsing-Event aus dem
Historischen Rathaus in verschie-
dene Stadtteile zu tragen, soll
noch mehr Jugendlichen die Mög-
lichkeit bieten, Teil der lebendi-
gen Brauchtumspflege zu werden.
Die Veranstaltung findet in zwei
Durchgängen statt: Der erste
Durchgang beginnt um 9 Uhr, der
zweite startet um 11 Uhr.
Insgesamt werden circa 800 Schü-
lerinnen und Schüler sowie Lehr-
kräfte erwartet.
Festausschuss
Porzer Karneval e. V.

Stadt Köln warnt vor Betrugsmasche
Die Stadtverwaltung hat auf eini-
gen Kölner Parkscheinautoma-
ten im Stadtgebiet Aufkleber mit
falschen QR-Codes entdeckt.
Diese Betrugsmasche sei bereits
in zahlreichen weiteren Städten
in Deutschland angewandt wor-
den, so die Stadt.
Wer den QR-Code scannt, kommt

auf eine betrügerische Internet-
seite. Diese sehe der Originalsei-
te der Handypark-Betreiber*innen
täuschend ähnlich. Abgefragt wer-
den persönliche Daten und Bank-
informationen.
Die Stadt kontrolliert die Park-
scheinautomaten im Stadtgebiet
und entfernt entsprechende Auf-

kleber. Die Verwaltung rät drin-
gend, den Bezahlvorgang nicht
über den QR-Code abzuwickeln,
sondern den Parkschein direkt
über die offizielle Handypark-App

zu lösen. Wer die App noch nicht
auf dem Handy hat, sollte sie sich
direkt über den App-Store herun-
terladen, ohne den QR-Code zu
nutzen. (red.)

Vortrag zum Anlegen
eines Folienteichs
Am Sonntag, 16. Februar, lädt das
Umweltbildungszentrum Gut Lei-
denhausen um 15 Uhr zu einem
praxisorientierten Vortrag über
die Anlage und naturnahe Gestal-
tung von Folienteichen ein. Di-

plom-Biologe Robert Schallehn
führt die Teilnehmer*innen in die
Ökologie des Gartenteichs ein
und gibt Tipps für eine gelungene
Teichplanung. Die Teilnahme ist
kostenfrei. (red.)

Das Umweltbildungszentrum Gut
Leidenhausen lädt am Samstag,
15. Februar, um 11 Uhr zum ge-
meinsamen Nisthilfenbasteln ein.
Neben einem ausreichenden Nah-
rungsangebot ist das Vorhandens-
ein geeigneter Strukturen als
Nistplatz oder Rückzugsort für das
Vorkommen von Wildtieren im

Garten unerlässlich. Unter fachli-
cher Anleitung bauen die
Teilnehmer*innen des Workshops
ökologisch funktionale Nisthilfen für
verschiedene Wildtiere in Gärten
und lernen Wissenswertes über die
Ökologie heimischer Gartenbewoh-
ner. Die Teilnahme pro Kasten kos-
ten 20, ermäßigt 15 Euro. (red.)
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MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTEN BESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION

MMMARRKKISEENN &&  
MMAARKKISENNTTÜÜCCHHEERR

NN &&
HEUTE NOCH INFORMIEREN:

SPAREN MIT WINTERPREISEN
KLUGE KÖPFE KAUFEN JETZT!

JETZT IM WINTER  
BESONDERS GÜNSTIG!

Röhfeldstr. 27 
53227 Bonn-Beuel
Mo.-Fr. 8-17 Uhr 
Sa. 8-13 Uhr

Tel.: 0228 - 46 69 89
Mail: info@franz-aachen.com
Web: www.franz-aachen.com

Inklusive Tribünenplätze bei den kölsche Zöch
LLLLLVR-IniVR-IniVR-IniVR-IniVR-Init iat ive „Karnevt iat ive „Karnevt iat ive „Karnevt iat ive „Karnevt iat ive „Karneval  füra l  füra l  füra l  füra l  für
alle“ vergibt Freikarten an Je-alle“ vergibt Freikarten an Je-alle“ vergibt Freikarten an Je-alle“ vergibt Freikarten an Je-alle“ vergibt Freikarten an Je-
cke mit Behinderung / Kartencke mit Behinderung / Kartencke mit Behinderung / Kartencke mit Behinderung / Kartencke mit Behinderung / Karten
für Menschen mit Hörfür Menschen mit Hörfür Menschen mit Hörfür Menschen mit Hörfür Menschen mit Hör- und Seh-- und Seh-- und Seh-- und Seh-- und Seh-
behinderung noch verfügbar /behinderung noch verfügbar /behinderung noch verfügbar /behinderung noch verfügbar /behinderung noch verfügbar /
LLLLLVR-TVR-TVR-TVR-TVR-Tribüne dank 1.ribüne dank 1.ribüne dank 1.ribüne dank 1.ribüne dank 1. FC Köln FC Köln FC Köln FC Köln FC Köln
2025 deutlich vergrößert2025 deutlich vergrößert2025 deutlich vergrößert2025 deutlich vergrößert2025 deutlich vergrößert
Die fünfte Jahreszeit nähert sich
ihrem Höhepunkt und auch der
Landschaftsverband Rheinland
(LVR) mischt mit seiner inklusi-
ven Initiative „Karneval für
alle“ wieder kräftig mit: Für
Karnevalssonntag, 2. März, undKarnevalssonntag, 2. März, undKarnevalssonntag, 2. März, undKarnevalssonntag, 2. März, undKarnevalssonntag, 2. März, und
für Rosenmontag, 3. Märzfür Rosenmontag, 3. Märzfür Rosenmontag, 3. Märzfür Rosenmontag, 3. Märzfür Rosenmontag, 3. März, sind
noch vereinzelt Plätze für Men-
schen mit Behinderung vorhan-
den.
Dank einer großzügigen finan-
ziellen Unterstützung des 1. FC1. FC1. FC1. FC1. FC
KölnKölnKölnKölnKöln kann die überdachte und
rollstuhlgerechte LVR-Tribüne
in diesem Jahr erstmals enorm
vergrößert werden: 220 Perso-
nen, darunter 30 Menschen im
Rollstuhl, finden darauf Platz. Im
Vorjahr gab es nur 90 Plätze.
Schull- un Schull- un Schull- un Schull- un Schull- un VVVVVeedelszöch am Kareedelszöch am Kareedelszöch am Kareedelszöch am Kareedelszöch am Kar-----
nevalssonntag: 340 Gäste aufnevalssonntag: 340 Gäste aufnevalssonntag: 340 Gäste aufnevalssonntag: 340 Gäste aufnevalssonntag: 340 Gäste auf
zwei zwei zwei zwei zwei TTTTTribünenribünenribünenribünenribünen
Am Karnevalssonntag bietet
der LVR bei den Schull- un Vee-
delszöch auf zwei benachbar-
ten Tribünen auf dem Heumarkt
insgesamt 340 Menschen mit
Behinderungen und ihren Be-
gleitpersonen die Möglichkeit,
Karneval zu feiern. Die auf bei-
den Tribünen übertragene Zug-
moderation des WDR-Modera-
tors Lukas Wachten wird auf der
RheinEnergie-Tribüne für gehör-
lose Menschen in Gebärden-
sprache übersetzt. Die rheini-
sche Energieversorgerin stellt
dem LVR ihre überdachte Tribü-
ne seit 2019 am Karnevalssonn-
tag kostenfrei für Menschen mit
Behinderung zur Verfügung.
Hier sind noch Plätze für gehör-
lose Menschen und für Men-
schen mit anderen Einschrän-
kungen frei.
Für die danebengelegene, über-
dachte und rollstuhlgerechte
LVR-Tribüne sind noch Platzkar-
ten für Menschen mit geistiger
oder anderer Behinderung vor-
handen. Die Rollstuhlplätze
sind bereits vergeben.
Rosenmontag auf der LRosenmontag auf der LRosenmontag auf der LRosenmontag auf der LRosenmontag auf der LVR-TVR-TVR-TVR-TVR-Tri-r i-r i-r i-r i-
büne feiernbüne feiernbüne feiernbüne feiernbüne feiern
Am Rosenmontag bietet der

LVR auf seiner Tribüne auch in
diesem Jahr eine Blindenrepor-
tage an. Dabei empfangen blin-
de und stark sehbehinderte Je-
cken eine Live-Beschreibung
über drahtlose Empfangsgerä-
te und Kopfhörer. Den Zoch be-
schreiben u.a. die Moderatorin
Shary Reeves und Wolfgang
Gommersbach, Blindenreporter
des 1. FC Köln. Für die LLLLLVR-TVR-TVR-TVR-TVR-Tri-ri-ri-ri-ri-
bünebünebünebünebüne gibt es noch einige wenige
Karten für Menschen mit Behin-
derung und jeweils einer Begleit-
person. Die Rollstuhlplätze sind
bereits alle vergeben.
Alle Plätze sind kostenfrei. Je-
der Gast kann eine Begleitper-
son mitbringen. Kartenwünsche
(mit Nennung von Tag, aller Na-
men, Adresse und Telefon) bitte
per E-Mail an karneval-fuer-
alle@lvr.de.
Der LVR bietet auch 2025
wieder zahlreiche Angebote für
Menschen im Rollstuhl, für hör-
und sehbehinderte Jecken so-
wie für Menschen mit geisti-
gen oder anderen Einschrän-
kungen an. Bereits seit 2013
macht er sich mit seiner Initia-
tive „Karneval für alle“ dafür
stark, dass auch Menschen mit
Behinderung im Straßen- und
Sitzungskarneval mitfeiern
können.
Alle Angebote finden Sie unter
www.karneval-fuer-alle.lvr.de.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 22. Februar 2025Samstag, 22. Februar 2025Samstag, 22. Februar 2025Samstag, 22. Februar 2025Samstag, 22. Februar 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
19.02.2025 um 10 Uhr19.02.2025 um 10 Uhr19.02.2025 um 10 Uhr19.02.2025 um 10 Uhr19.02.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

privatpr ivatpr ivatpr ivatpr ivat
kaufe Porzellan, Gläser, Rollatoren,
Hörgeräte, Pelze, Schmuck, Instrumen-
te etc. seriöse Abwicklung Tel.: 0152/
29684235

DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung
ServiceServiceServiceServiceService

Mobile FußpflegeMobile FußpflegeMobile FußpflegeMobile FußpflegeMobile Fußpflege
Sie sind nicht mobil und benötigen Hil-
fe bei Ihrer Fußpflege, dann Melden
Sie sich gerne bei mir. Frau Weimann
Tel: 015752861834

GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
Zahnmedizin mit Herz - IhreZahnmedizin mit Herz - IhreZahnmedizin mit Herz - IhreZahnmedizin mit Herz - IhreZahnmedizin mit Herz - Ihre
Zahnarztpraxis BakovicZahnarztpraxis BakovicZahnarztpraxis BakovicZahnarztpraxis BakovicZahnarztpraxis Bakovic

In der Zahnarztpraxis Bakovic erwar-
ten Sie individuelle Behandlungen für
gesunde Zähne und ein strahlendes
Lächeln. Vertrauen Sie unserem erfah-
renen Team und vereinbaren Sie noch
heute Ihren Termin! Unser Motto lau-
tet: neue Zähne für 0 €. Tel.: 02203/
31298

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
GebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigung

!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!
Fensterreinigung über Pflegeversiche-
rung! 0176 8732 6014 - BlitzeBlank
Freitag 

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder 02205 94 78
473

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !

Antik-Trödel-Kurioses! Silberbesteck,
Römerglas, Bleikristall, Briefmarken,
Blechspielzeug, Bronze-/Porzellan-
figuren, Teppiche, Gemälde, Militaria,
Ferngläser, Uhren aller Art, Schmuck,
Z a h n g o l d .
Wohnungsauflösung&Entrümpelung
für fairen Preis. Herr Kier: 0174
3698139

„The Next Generation“
Studierende der Hochschule für
Musik und Tanz Köln musizieren im Schloss Eulenbroich

Rösrath. Der „Kulturverein
Schloss Eulenbroich“ präsentiert
am 16. Februar, um 19 Uhr, ein
weiteres Konzert der Reihe: „The
Next Generation“ - Studierende
der Hochschule für Musik und Tanz
Köln musizieren im Schloss. Die
jungen MusikerInnen stellen ihr
exzellentes künstlerisches Format
unter Beweis und sammeln gleich-
zeitig Auftrittserfahrung für ihre
jungen Karrieren.
„Amanti, sentite Amor che vi chi-
ama!“, unter diesem Titel wer-
den dieses Mal junge Instrumen-
talistInnen und SängerInnen des
Masterstudiengangs „Barockmu-
sik“ das Publikum ins 17. Jahr-
hundert führen und Kompositio-
nen von Liebesgedichten aus Eur-
opa aufführen, begleitet u.a. von
Cembalo und Orgelpositiv, etwas
Neues im Bergischen Saal des
Schlosses. Prof. Kai Wessel, der

künstlerische Leiter des Projek-
tes, wird die Texte und ihre Über-
setzungen lesen und erläutern.
Das genaue Programm und die
Namen der Mitwirkenden finden
Sie auf der Homepage des Ver-
eins unter: www.kultur-schloss-
eulenbroich.de/veranstaltungen
Kartenvorverkauf: Buchhandlung

Junimond, Rösrath Mitte; Buch-
handlung Till Eulenspiegel, Hoff-
nungsthal; Tierwelt Jachmann,
Forsbach.
Online-Tickets zu bestellen über
die Website des Kulturvereins (sie-
he oben)
Preise: 22 Euro, 18 Euro für Mit-
glieder, Studierende/Schüler frei
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Berufswelt Kupfer:
Spannende Aufgaben in diversen Industrien
Zukunftssichere Karrierechancen rund um das vielseitige Metall
Kupfer ist ein ständiger Begleiter
unseres alltäglichen Lebens, auch
wenn uns das nur selten bewusst
ist. Dieses wichtige Industrie- und
Funktionsmetall ist entscheidend
daran beteiligt, dass wir per
Smartphone, Tablet und PC
miteinander in Verbindung stehen.
Es ist unersetzlich in der Energie-
erzeugung aus Wind, Wasser und
Sonne und sorgt dafür, dass der
Strom bis nach Hause zu unseren
Steckdosen gelangt. Und konti-
nuierlich kümmern sich Menschen
weltweit darum, mithilfe von Kup-
fer umweltfreundliche Technolo-
gien zu entwickeln, Anwendun-
gen zu verbessern und neue Ein-
satzgebiete zu erschließen, die
unser Leben bereichern. Entspre-
chend vielfältig und zukunfts-
trächtig sind die Berufsbilder und
Branchen, in denen das rote Me-
tall eine Rolle spielt.
Zukunftswerkstoff mit guten Ent-Zukunftswerkstoff mit guten Ent-Zukunftswerkstoff mit guten Ent-Zukunftswerkstoff mit guten Ent-Zukunftswerkstoff mit guten Ent-
wicklungsperspektivenwicklungsperspektivenwicklungsperspektivenwicklungsperspektivenwicklungsperspektiven
In der gesamten Wertschöpfung
von Kupfer gibt es eine Vielzahl
von Berufsbildern. Sie reichen von
den Metallbe- und Verarbeitern
über Techniker und Elektroniker,
Kaufleute und Ingenieure bis hin
zu Wissenschaftlern und Grund-
lagenforschern oder Fachleuten
für erneuerbare Energien. Der Ein-
stieg in spannende Jobs rund um
Kupfer ist auf vielen Wegen mög-
lich. Die klassische Ausbildung im
dualen System mit einer Lehre im
Betrieb und Berufsschule führt zu
anspruchsvollen technischen und
handwerklichen Tätigkeiten etwa
als Feinwerk-, Fertigungs-, Indus-
trie- oder Gießereimechaniker.
Über ein Studium eröffnen sich viel-
fältige Möglichkeiten im Ingeni-
eurwesen, in der Elektronik oder
in der Wissenschaft. Unter
www.kupfer.de/berufsbilder-in-der-
kupferindustrie gibt es viele wei-
tere Infos zu allen typischen Beru-
fen in der Kupferindustrie sowie
Links zu den Mitgliedsunterneh-
men des Kupferverbands, die auf
ihren Websites Stellen- und Aus-
bildungsangebote veröffentlichen.
Unter dem Hashtag #copperjobs
läuft zudem auf LinkedIn eine Kam-
pagne mit spannenden Einblicken

in Kupferberufe.
Sichere Sichere Sichere Sichere Sichere Arbeitsplätze in vielenArbeitsplätze in vielenArbeitsplätze in vielenArbeitsplätze in vielenArbeitsplätze in vielen
BranchenBranchenBranchenBranchenBranchen
Neben den innovativen Anwen-
dungen in der Energieerzeugung
und -verteilung, in der Elektronik
und Elektromobilität spielt Kup-
fer auch in traditionellen Hand-
werken eine Rolle. Installateure

setzen es für Trinkwasser-, Gas-
und Heizungsleitungen ein, Elek-
trohandwerker legen tagtäglich
Kupferleitungen. In der Architek-
tur wird das Metall wegen seiner
ästhetischen Eigenschaften und
Haltbarkeit zum Beispiel für Be-
dachungen und Fassadenverklei-
dungen geschätzt. Musikinstru-

mentenbauer nutzen es als Mes-
singlegierung für die Herstellung
von Trompete, Posaune und Co. Und
ganz klassisch wird Kupfer in ver-
schiedenen Legierungen bei der
Münzprägung eingesetzt. So sorgt
das rote Metall für sichere Arbeits-
plätze in vielen Bereichen - auch
außerhalb der Kupferindustrie. (DJD)
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SAALMANN
BAD WÄRME&

TELEFON 0221-86 13 87 + 86 13 88

TELEFAX 0221-86 70 62

2 4 - S T U N D E N - N O T D I E N S T

DIE BADAUSSTELLUNG

RÖSRATHER STR. 671

TERMIN NACH 

VEREINBARUNG

RÖSRATHER STR. 649

51107 KÖLN (RATH)

eMAIL: info@saalmann-gmbh.de
www.saalmann-gmbh.de

Notdienstbezirk:
Brück,Brück,Brück,Brück,Brück, Gremberg, Gremberg, Gremberg, Gremberg, Gremberg, Heumar Heumar Heumar Heumar Heumar,,,,, Höhenberg, Höhenberg, Höhenberg, Höhenberg, Höhenberg, Humboldt, Humboldt, Humboldt, Humboldt, Humboldt, Kalk, Kalk, Kalk, Kalk, Kalk, Merheim, Merheim, Merheim, Merheim, Merheim,
Neu-Brück,Neu-Brück,Neu-Brück,Neu-Brück,Neu-Brück, Ostheim, Ostheim, Ostheim, Ostheim, Ostheim, Rath, Rath, Rath, Rath, Rath,     VVVVVingstingstingstingstingst
Samstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. Februar

Röntgen Röntgen Röntgen Röntgen Röntgen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Ostheimer Straße 46, 51103 Köln, 0221/871187

Sonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. Februar
Löwenzahn Löwenzahn Löwenzahn Löwenzahn Löwenzahn ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kalker Hauptstraße 215, 51103 Köln, 0221/96435818

Montag, 10. FebruarMontag, 10. FebruarMontag, 10. FebruarMontag, 10. FebruarMontag, 10. Februar
Liebfrauen-ApothekeLiebfrauen-ApothekeLiebfrauen-ApothekeLiebfrauen-ApothekeLiebfrauen-Apotheke
Kieskauler Weg 159, 51109 Köln, 0221/895834

Dienstag, 11. FebruarDienstag, 11. FebruarDienstag, 11. FebruarDienstag, 11. FebruarDienstag, 11. Februar
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstraße 309, 51143 Köln, 02203/1022480

Mittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. Februar
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Kaiserstraße 14, 51145 Köln (Porz-Urbach), 02203/25587

Donnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. Februar
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Bahnhofstraße 11, 51143 Köln, 02203/955950

Freitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. Februar
Apotheke Rath/HeumarApotheke Rath/HeumarApotheke Rath/HeumarApotheke Rath/HeumarApotheke Rath/Heumar
Rösrather Straße 588, 51107 Köln, 0221/861050

Samstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. Februar
Rosen Rosen Rosen Rosen Rosen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Idastraße 54, 51069 Köln, 0221/681859

Sonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. Februar
Apotheke MülheimApotheke MülheimApotheke MülheimApotheke MülheimApotheke Mülheim
Frankfurter Straße 71, 51065 Köln, 0221/66395646

Montag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. Februar
RömerRömerRömerRömerRömer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Olpener Straße 803, 51109 Köln, 0221/843442

Dienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. Februar
Thomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-Apotheke
Kaiserstraße 44B, 51145 Köln, 02203/24880

Mittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. Februar
Damian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-Apotheke
Hermannstraße 12, 51143 Köln, 02203/52213

Donnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. Februar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnhofstraße 23, 51143 Köln, 02203/52225

Freitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. Februar
easyApotheke PorzeasyApotheke PorzeasyApotheke PorzeasyApotheke PorzeasyApotheke Porz
Friedrich-Ebert-Platz 13, 51143 Köln, 02203/1010969

Samstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. Februar
Europa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-Apotheke
An St. Adelheid 12, 51109 Köln, 0221/9894970

Sonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. Februar
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Bergerstraße 169, 51145 Köln, 02203/32498

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr
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Schiedspersonen für Porz
und Köln-Ost
PPPPPoll,oll,oll,oll,oll, Ensen, Ensen, Ensen, Ensen, Ensen, Gremberghoven und  Gremberghoven und  Gremberghoven und  Gremberghoven und  Gremberghoven und WWWWWesthovenesthovenesthovenesthovenesthoven
Volker Neumann, 0160 2625477Volker Neumann, 0160 2625477Volker Neumann, 0160 2625477Volker Neumann, 0160 2625477Volker Neumann, 0160 2625477
WWWWWahn,ahn,ahn,ahn,ahn, Lind, Lind, Lind, Lind, Lind,     WWWWWahnheideahnheideahnheideahnheideahnheide,,,,, Grengel, Grengel, Grengel, Grengel, Grengel, Libur Libur Libur Libur Libur,,,,, Langel und Zündorf Langel und Zündorf Langel und Zündorf Langel und Zündorf Langel und Zündorf
PPPPPeter eter eter eter eter Alsbach,Alsbach,Alsbach,Alsbach,Alsbach, 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767
Köln Brück,Köln Brück,Köln Brück,Köln Brück,Köln Brück, Neubrück, Neubrück, Neubrück, Neubrück, Neubrück, Rath-Heumar Rath-Heumar Rath-Heumar Rath-Heumar Rath-Heumar,,,,, P P P P Porz Eil und Urbachorz Eil und Urbachorz Eil und Urbachorz Eil und Urbachorz Eil und Urbach
Helmut Freund, 0221/732215Helmut Freund, 0221/732215Helmut Freund, 0221/732215Helmut Freund, 0221/732215Helmut Freund, 0221/732215
Köln-Merheim, Porz Mitte und ElsdorfKöln-Merheim, Porz Mitte und ElsdorfKöln-Merheim, Porz Mitte und ElsdorfKöln-Merheim, Porz Mitte und ElsdorfKöln-Merheim, Porz Mitte und Elsdorf
Otto Schütz, 0221/17045062

Polizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation Porz
0221/229-5633

KinderärztlicheKinderärztlicheKinderärztlicheKinderärztlicheKinderärztliche
NotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxis

am Krankenhaus Porz amam Krankenhaus Porz amam Krankenhaus Porz amam Krankenhaus Porz amam Krankenhaus Porz am
RheinRheinRheinRheinRhein
02203/9801191

Notruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für Gehörlose
0221/229-2290

Bundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr Standortarzt
02203/908-3584

Strom,Strom,Strom,Strom,Strom, Gas Gas Gas Gas Gas,,,,,     WWWWWasserasserasserasserasser
0180/2222600

ZahnärzteZahnärzteZahnärzteZahnärzteZahnärzte
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst
01805/986700

FFFFFrrrrrauen gegen Gewauen gegen Gewauen gegen Gewauen gegen Gewauen gegen Gewalt ealt ealt ealt ealt e.V.V.V.V.V.....
0221/562035

OpferOpferOpferOpferOpfer-Notruf-Notruf-Notruf-Notruf-Notruf
WWWWWeißer Ring eeißer Ring eeißer Ring eeißer Ring eeißer Ring e.V.V.V.V.V.....
bundesweit 116006
rechtsrheinischen Stadtteile
0151/55164823

KrankentransportKrankentransportKrankentransportKrankentransportKrankentransport
Feuerwehr KölnFeuerwehr KölnFeuerwehr KölnFeuerwehr KölnFeuerwehr Köln
0221/745454

morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Frankfurter Str. 493

51145 Köln Porz-Urbach
�0176-56056949

plameco.de/koeln

Plameco live Erleben
Immer für Sie vor Ort!

Dienstags von 14:00 – 18:00 Uhr
Freitags von 1 1:00 – 15:00 Uhr

Die 4-Säulen einer Spanndecke
• Schöne Optik • Beleuchtung
• Weiche Akustik • IR-Heizung

Ruf an oder komm in die Ausstellung

*  Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten,  
keine Beratung, kein Verkauf!

Komm
vorbei!

Neue Straßenbäume für
alle Kölner Stadtbezirke
Stadt plant Umsetzung ihres
Straßenbaumkonzepts

Über das KfW-Förderprogramm
„Natürlicher Klimaschutz in
Kommunen“plant die Stadt Köln
ab der Pflanzperiode 2025/26
insgesamt 500 neue Straßenbäu-
me zu pflanzen - gleichmäßig über
die Stadtbezirke verteilt.
Für jeden der neun Kölner Stadt-
bezirke wurde dazu ein eigenes
Konzept zur Pflanzung neuer Stra-
ßenbäume erstellt. In allen Stra-
ßen, in denen keine Bäume ste-
hen, wurde anhand eines geogra-
phischen Informationssystems der
Querschnitt der jeweiligen Stra-
ße dahingehend überprüft, ob die-
ser ausreichend Platz bietet, um
Bäume aufzunehmen. War dies der
Fall, wurden sämtliche unterirdi-

sche Leitungstraßen erfasst. Be-
reiche, in denen eine Gasleitung,
eine Fernwärmeleitung oder an-
dere durch Wurzelwuchs gefähr-
dete Versorgungsleitungen liegen,
schieden als potentielle neue
Baumstandorte aus.
Nach dieser eingehenden Unter-
suchung wurde für jeden Stadtteil
ein gesonderter Plan erarbeitet,
in dem sowohl die vorhandenen,
als auch die potenziell neu zu
pflanzenden Straßenbäume ein-
getragen wurden. Insgesamt wur-
den so stadtweit 1.933 neue
Baumstandorte identifiziert.
Davon wurden bis zum Ende des
Jahres 2024 bereits 181 Standor-
te bepflanzt. (red.)

Workshop zu Hopfen

Das Umweltbildungszentrum Gut
Leidenhausen lädt am Sonntag,
9. Februar, von 14 bis 16 Uhr zum
Workshop „Hopfen - Eine wichti-
ge Nutzpflanze“ ein. Hopfen wird
seit über 1.000 Jahren in Deutsch-
land angebaut. Neben seiner gro-
ßen Bedeutung als Rohstoff für
Bier werden ihm als Heilpflanze
auch beruhigende und antibioti-

sche Eigenschaften zugeschrie-
ben. Im Workshop, geleitet von
Dr. Andrea Berger und Dr. Micha-
el Berger, erfahren die Teilneh-
menden, welche Eigenschaften
den Hopfen wertvoll machen.
Auch wird gemeinsam Pflanzen-
material mit dem Mikroskop un-
tersucht. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. (red.)
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Tanzende Männlein,
allerlei Getier und eine strafende Göttin
Neueste Forschungsergebnisse und herausragende Funde des Jahres 2024 aus Archäologie
und Paläontologie
Millionen Jahre alte Bäume, auf
Münzen tanzende Männlein, Tieri-
sches aus Köln und eine Göttin der
gerechten Strafe: Der archäologische
und paläontologische Rückblick auf
das Jahr 2024 des LVR-Amtes für
Bodendenkmalpflege im Rheinland
(LVR-ABR) bietet viele interessante
Funde und Befunde aus den
insgesamt knapp 800 archäologi-
schen Maßnahmen im Rheinland.
Damit setzte sich in 2024 die konti-
nuierliche Zunahme der bodendenk-
malpflegerischen Arbeit fort.
Auf der vielbesuchten Fachtagung
des LVR-ABR tauschen sich auch
in diesem Jahr wieder die Akteure
der rheinischen Landesarchäologie
über aktuelle Ausgrabungen, For-
schungen und Funde im LVR-Lan-
desMuseum Bonn (LVR-LMB) aus.
Dort ist zudem im 1. Obergeschoss
bis zum 30. März in der Ausstel-
lung „Archäologie im Rheinland
2024“ eine Auswahl an besonde-
ren Neufunden zu sehen.
Unter den zahlreichen archäologi-
schen Maßnahmen des vergange-
nen Jahres im Kölner Stadtgebiet
wurden vom Römisch-Germani-
schen Museum (RGM) Ausgrabun-
gen in einer der großen Nekropo-
len des antiken Köln - der Haupt-
stadt der römischen Provinz Nie-
dergermanien - durchgeführt. Die-
se ausgedehnten Gräberfelder er-
streckten sich entlang der Haupt-
ausfallstraßen im Norden, Westen
und Süden der römischen Stadt.
Obwohl Teile der im südwestlichen
Gräberfeld an der damaligen rö-
mischen Fernstraße nach Trier (heu-
tige Luxemburger Straße) gelege-
nen aktuellen Untersuchungsflä-
che bereits durch neuzeitliche Bo-
deneingriffe gestört waren, konn-
ten noch zahlreiche und vielfach
dem Grabraub entgangene römi-
sche Gräber untersucht werden,
die einige besondere Funde er-
brachten. Hervorzuheben unter
den zum Teil reich mit Gefäßbeiga-
ben aus Ton und Glas ausgestatte-
ten Gräbern ist eine mit zahlrei-
chen Glasgefäßen ausgestattete
spätrömische Sarkophagbestat-
tung sowie ein Grab des 4. Jahr-
hunderts, in dem auf der Brust der

bestatteten Person eine kostbare
Glasschale niedergelegt war. Die
mit der eingeschliffenen Darstel-
lung einer Eberjagd verzierte Scha-
le ist einem gleichartig gearbeite-
ten, ebenfalls aus einem Kölner
Grab stammenden Exemplar an die
Seite zu stellen. Bisher als Einzel-
stück gehört dieses zu den Prunks-
tücken der bedeutenden Glas-
sammlung des RGM. Von einem
Grabbrauch, dessen Verbreitung
auf das Territorium der römischen
Koloniestadt Köln (CCAA) be-
schränkt war, zeugen bronzene
Miniaturgeräte (Leiter und Joch)
sowie Tierfiguren (Eidechse und
Frosch/Kröte) aus einem anderen
Grab des 3. Jahrhunderts. Sie wa-
ren der verstorbenen Person zu-
sammen mit einer kleinen bronze-
nen Balkenwaage und mehreren
Münzen in einem hölzernen Käst-
chen beigegeben worden.
MittelalterMittelalterMittelalterMittelalterMittelalter
Bei einer Ausgrabung auf dem Ge-
lände des ehemaligen mittelalter-
lichen Kartäuserklosters St. Bar-
bara in der südlichen Kölner Alt-
stadt konnte das RGM aufschluss-
reiche Einblicke in die bewegte
Geschichte der im
14. Jahrhundert in der Geburts-
stadt Brunos von Köln, dem Be-
gründer des Kartäuserordens, er-
richteten Kartause gewinnen. Un-
tersucht werden konnte ein Teil
der Klosterbebauung mit den für
Kartäuserklöster typischen, um
den ehemaligen großen Kreuz-
gang angeordneten Klosterzellen
mit zugehörigen, von Mauern um-
fassten Hofbereichen. Die bei der
Ausgrabung geborgenen zahlrei-
chen Funde beleuchten eindrück-
lich das Leben und die vielfältigen
handwerklichen Tätigkeiten der
Klosterbewohner. Von besonderer
Bedeutung ist der Nachweis einer
im Kloster betriebenen, bisher un-
bekannten Bilderbäcker-Werk-
statt. In großer Zahl wurden als
Formen zur Herstellung von Figu-
ren und Reliefschmuck aus wei-
ßem Pfeifenton verwendete töner-
ne Model sowie nach dem Brand
aufgrund von Qualitätsmängeln
verworfene Produkte der Werkstatt

wie figürliche Darstellungen von
Heiligen gefunden. Weitere wich-
tige Zeugnisse, die bei der Aus-
grabung zutage kamen, sind Über-
reste der mit der Auflösung des
Klosters durch französische Revo-
lutionstruppen im Jahr 1794 ein-
setzenden militärischen Nutzung
des Geländes als Lazarett und in
der anschließenden preußischen
Zeit als Artilleriedepot. Ein außer-
gewöhnlicher Fund aus der militä-
rischen Nutzungszeit ist eine rund
65 Kilogramm schwere gusseiser-
ne Mörserbombe, die wahrschein-
lich von den napoleonischen Trup-
pen zurückgelassen wurde.
Archäologie im Rheinland 2024Archäologie im Rheinland 2024Archäologie im Rheinland 2024Archäologie im Rheinland 2024Archäologie im Rheinland 2024
Die Ausstellung des LVR-ABR zeigt
Neufunde des Vorjahres und erst-

malig präsentierte Funde der ver-
gangenen Jahre aus dem Rhein-
land. Sie stellt zudem neueste For-
schungsergebnisse vor. Die Neu-
fundschau ist ein Gemeinschafts-
projekt, an dem auch das LVR-LMB,
das RGM, das Ruhr Museum, Es-
sen, Grabungsfirmen und private
Leihgeber beteiligt sind. Die Re-
staurierung der Exponate ist den
Werkstätten des LVR-LMB und für
die Kölner Funde dem RGM zu
verdanken.
„Archäologie im Rheinland„Archäologie im Rheinland„Archäologie im Rheinland„Archäologie im Rheinland„Archäologie im Rheinland
2024“, 4. Februar bis 30. März2024“, 4. Februar bis 30. März2024“, 4. Februar bis 30. März2024“, 4. Februar bis 30. März2024“, 4. Februar bis 30. März
LVR-LandesMuseum Bonn, Colmant-
straße 14-16, 53115 Bonn, 1. OG.
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonn-
tag und an Feiertagen 11 bis 18
Uhr, Montag geschlossen
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